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CaAPUT II .

BVon dem Gebrauch des
Maaß⸗Stabes .

Stkan dieſeMaaß⸗Stab aufunterſchied —
liche Art gebrauchet werden / als (59
wenn man den Diametrum eines Stuͤ⸗
ckes /oder andern Geſchuͤtzes Mund⸗

Lochs mit einem geraden Circul nimmet / und ſtel⸗
let ſolchen hernach auf dem Maaß⸗Stab / kanman

dadurch erfahren auf wie viel Eiſen / Bley oder
Stein dasjenigeGeſchuͤtz gebohret ſey . ( 2) Eine

Kugelzu calibriren und zu meſſen / wird deren Dia -

meter mit einem Greiff⸗Circul genommen / und

gleichfalls auf dem Maaß⸗Stab / wo deſſen Ma⸗

terie verzeichnet / geſetzet / ſo wird das Gewicht der

Kugel netto gefunden . ( 3) Die Schwehre einer

Granaten zu erfahren / nimmt man mit einem

krummen Circul den auswendigen Diametrum

derſelben / ſetzet ihn auf dem Maaß⸗Stab wo Ei⸗

ſen iſt / und ſiehet wie viel J5.derſelbe begreifft /
e. g. 125 . B . hernach nimmt man auf den inwen⸗

digen Diametrum / ſo weit die Granate hohliſt / ſe⸗

tzet denſelben gleichfalls auf demMaaß Stab / und

ſtehet wie viel 1b . Eiſen er begreifft / e. g. 3 5. lb . ;
Wenn man nun ſolche von 125 . lb . ſubtrahiret / ſo
bleiben 90 .b, uͤbrig fuͤr das Gewicht der Grana⸗
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ten . &¶ Einen Moͤrſer zu calibriren / deſſengRun⸗
dungs Diameter 2. oder 3. malgroͤſſer iſt / als et⸗

wan ein gantzer Maaß⸗Stab ſeyn mag / muß man

den Diametrum des Moͤrſers in 2. 3. 4 . oder .

Das III . Capitel .

Theile theilen / und zuſehen / daß ein ſolches Thell
ein gewiß Pfund erreiche / ſolches Gewicht muß
man hernach mit den Theilen / in wie viel derſelben
der Diameter des Moͤrſers getheilet worden / z.
mal multipliciren / ſo köoͤmmt endlich das Produe

heraus / e. g. der Diameter des Moͤrſers haͤlt 6. ib .

Steine Imal ; ſo multipliciret man 6 . mit4, wel⸗

ches 24 . giebet / dieſes Product 24 . wieder mit

4. multipliciret / gibt 96 . dieſes Product 96, aber⸗
mal mit 4 . multipliciret / gibt das Product 384.
und auf ſo viel 1 . waͤre alſo der Moͤrſer gebohret ;
auf dieſe Manier kan mit einer Stein⸗Kugel / oder
groſſen Granaten auch procediret werden . ( 5)

Kan man den Maaß Stab auf Pulver / Salpe⸗
ter / Schwefel und Kohlen auch zurichten / und da⸗

durch erfahren / wie viel Pulver man in eine Gra⸗

nate haben muͤſſe/ wie ſolches zu machen / kan man

bey Simĩen . part . r. pag . 75 . und der 1. Figur erſe⸗
hen . (6) Dienet dieſerMaaß⸗Stab zu Propor⸗
tionirung der Raqueten⸗Stoͤcke / auch zu vielen

andern Sachen . Sonſt allerhand Maaß⸗
Staͤbe beſiehe in Kupffer⸗

Stuͤcken .
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